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Zusammenfassung:

▪ Ausbau der Studierendenzahlen in den Masterstudiengängen für das 

Lehramt an Berufskollegs in den gewerblich-technischen Fachrichtungen

▪ Gewinnung möglichst geeigneter Personen für dieses Studium (vgl. Leon, 

Behrendt, Nickolaus 2018)

Grundlegende Zugänge:

▪ Erhöhung der Bekanntheit: Das Lehramt an Berufskollegs soll bei den 

Zielgruppen im Rahmen von Wahlentscheidungen verstärkt als Option in 

Erwägung gezogen werden.

▪ Verbesserung des Images: Das Lehramt an Berufskollegs soll sich bei 

den Zielgruppen verstärkt gegen andere Berufsalternativen im 

Auswahlprozess durchsetzen können (vgl. Keller 2012; Neugebauer 2013; 

Watt et al. 2012).
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Ergebnis:

Digitale Toolbox zur Studierendengewinnung

▪ Bereitstellung der entwickelten Konzepte und Kommunikationsmittel zur Studierendengewinnung über eine Internetplattform

▪ Nutzbarkeit sowohl an der Bergischen Universität Wuppertal als auch bundesweit an anderen Hochschulen 
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Benchmarking-Analyse

▪ Hintergrund: Für die kommenden Jahre wird eine Zuspitzung des 

Lehrkräftemangels an berufsbildenden Schulen erwartet, vor 

allem in den gewerblich-technischen Fachrichtungen (vgl. Klemm 

2018; Monitor Lehrerbildung 2017).

▪ Thema: Das Projekt soll durch die Entwicklung eines empirisch 

geprüften und übertragbaren, bundesweit nutzbaren 

Gesamtkonzepts zur Studierendengewinnung einen Beitrag zur 

Bewältigung dieses Lehrkräftemangels leisten.

▪ Fragestellung: Wie muss Rekrutierungskommunikation für das 

gewerblich-technische Lehramt an Berufskollegs gestaltet sein, 

um die Zielgruppen effektiv zu erreichen?

KoLBi-BK wird im Rahmen der 
gemeinsamen „Qualitätsoffensive 
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Abb. 2 Beispiel-Stimuli der Analyse der 

bestehenden Kommunikation
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Abb. 3 Beispiel-Stimuli der Benchmarking-Analyse

Studien

▪ Methode: Semistrukturierte, leitfadengestützte Interviews

▪ Stichprobe: Masterstudierende und Referendar*innen im Bereich des 

gewerblich-technischen Lehramt an Berufskollegs (n = 25)

▪ Erkenntnisinteresse: Einflussfaktoren und typische Verläufe bei der 

Studien- und Berufswahl

▪ Methode: Quantitative Survey-Befragung

▪ Stichprobe: Potentielle Zielgruppen eines Masterstudiums im Bereich 

gewerblich-technisches Lehramt an Berufskollegs

▪ Erkenntnisinteresse: Mediennutzungsverhalten der Zielgruppen und 

Berufsimages

Qualitative Studie

Quantitative Studie

Umsetzung

Entwicklung von Kommunikations-

maßnahmen zur Werbung für ein 

Masterstudium im Bereich gewerblich-

technisches Lehramt an Berufskollegs
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Abb. 6 Beispiele der Messmöglichkeiten

Platz des 

Experimentleiters: Platz des Probanden:

Abb. 5 Blick in das verhaltenswissenschaftliche 

Kommunikationslabor an der Bergischen 

Universität Wuppertal

Testung der entwickelten Kommunikations-

mittel zur Sicherstellung ihrer Wirksamkeit

Abb. 4 Beispiel-Verläufe der Auseinandersetzung mit der Studien- und Berufswahl aus der 

qualitativen Studie

Abb. 1 Prognose zur Entwicklung des Lehrkräftebestands (ohne 

Neueinstellungen) vs. Lehrkräftebedarfs für beruflichen Schulen in 

Deutschland (in Stellen); in Anlehnung an Klemm (2018)


